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Liebe Leserinnen 
und Leser,
dieses Jahr haben wir einen be-
sonderen Grund zum Feiern. Die 
Volksbank Emstal besteht nun seit 
genau 125 Jahren. Grund genug 
die Vergangenheit einmal Revue 
passieren zu lassen. Es hat sich in 
den Jahrzehnten eine Menge getan, 
aber unsere Werte und unsere 
Philosophie ist stets die gleiche 
geblieben.

Das hat sich insbesondere während 
der Wirtschafts- und Finanzkrise 
bewährt. So konnten wir als Kre-
ditinstitut unseren Kunden auch in 
schwierigen Situationen beistehen, 
da wir gemäß unseren Leitlini-
en nicht auf Risiko sondern auf 
langfristigen Erfolg gesetzt haben. 
Somit sind nicht nur unsere Kunden, 
sondern auch wir als Bank gestärkt 
aus der Krise gekommen. Aus die-
sem Grund steht natürlich in dieser 
Ausgabe des Emstalers unser 125 
jähriges Jubiläum im Vordergrund, 
so dass wir den Umfang dieser 
Ausgabe verdoppeln. Tauchen Sie 
gemeinsam mit uns in die erfolg-
reiche Unternehmensgeschichte 
unserer Bank ein. Wie immer haben 
wir auch wieder aktuelle Informa-
tionen für Sie. 

Frohe Ostern wünscht Ihnen 
der Vorstand der Volksbank Emstal, 
Wilfried Freerks 
und Hermann Schlömer.

Seit 125 Jahren besteht die Volksbank 
Emstal und steht dabei für Zuverlässigkeit, 
Kontinuität und Vertrauen. Die Nähe zu 
unseren Kunden und ein unbürokrati-
sches Handeln mit Rat und Tat sind hierbei 
wichtige Bestandteile der Unternehmen-
sphilosophie. Von 16 Bauern, die sich im 
Jahr 1886 zusammenschlossen, um den 
Lathener Spar- und Darlehnskassenverein 
zu gründen, konnte sich im Laufe der Jahre 
eine Genossenschaftsbank mit über 7.300 
Mitgliedern entwickeln.

Heute beschäftigt die Volksbank Emstal 
80 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
darunter sieben Auszubildende und zwei 
Praktikanten und betreut rund 19.500 
Privatkunden und etwa 2.250 Firmen- 
kunden. Und das mit Erfolg. So wuchs 
die Bilanzsumme der Bank von rund 
248 Millionen Euro im Jahr 2006 auf 363 
Millionen Euro im Jahr 2010.  
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Dieses Ergebnis zeugt von einem umsichti-
gen Verhalten, gerade bei der Wirtschafts- 
und Finanzkrise vor zwei Jahren. Auch 
in Krisenzeiten standen die Zeichen der 
Volksbank Emstal auf Wachstum. Gesundes 
Wachstum statt Risiko zeichnete die Bank in 
dieser Phase aus – und es hat sich bezahlt 
gemacht. Das Vertrauen unserer Kunden 
in unser Kreditinstitut zeichnet sich auch 
in den gestiegenen Kundeneinlagen aus. 
So erhöhten sich die Einlagen im gleichen 
Zeitraum um rund 26 Prozent von 166 
Millionen Euro auf 209 Millionen Euro. Auch 
das betreute Kundenvolumen erhöhte 
sich um fast den gleichen Prozentsatz auf 
knapp 624 Millionen Euro. Krisensicherheit, 
auch in stürmischen Zeiten, dass macht die 
Volksbank Emstal schon seit ihrer Gründung 
im Jahr 1886 zu einer besonderen Bank – 
und natürlich unsere Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, sowie letztlich auch unsere 
Mitglieder und Kunden.

Seit 125 Jahren erfolgreich 
Volksbank Emstal auch im Jubiläumsjahr erfolgreich
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Die Chronik gibt Einblicke in die 
erfolgreiche Geschichte und Entwick-
lung der Genossenschaftsbank.

125 Jahre 
Volksbank Emstal

Nur noch bis Jahresende gilt 
für Lebensversicherungen der 
attraktive Garantiezins in Höhe 
von 2,25 Prozent.

Schnell hohen Ga-
rantiezins sichern

Wie sicher ist der Einstieg in die 
erneuerbaren Energien bei sinkender 
Einspeisevergütung?

Lohnen sich 
PV-Anlagen noch?
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Die Gründerphase

Bereits am 26. Juli 1885, also knapp ein 
Jahr bevor die Lathener Bank ins Leben 
gerufen wurde, gründeten 23 Bauern 
aus der Umgebung von Lathen eine 
Genossenschaft mit dem Zweck des ge-
meinschaftlichen Einkaufs von Kunstdün-
ger, Saatgut und anderen landwirtschaft-
lichen Artikeln. Sie wurde dann nach 
Inkrafttreten des Genossenschaftsgeset-
zes unter dem Namen „Landwirtschaft-
licher Konsumverein e.G.m.u.H., Lathen“ 
in das Genossenschaftsregister einge-
tragen. Zu den Gründern der Genossen-
schaft zählten übrigens einige, die auch 
später im Vorstand der Bank aktiv waren 
und der Kundenkreis der Bank deckte 
sich mit demjenigen der Warengenossen-
schaft. 1886 in Zeiten großer Probleme 
für die ländliche Wirtschaft gründeten 16 
Bauern aus Düthe-Fresenburg, Ober-Nie-
der-langen, Kathen-Frackel und Melstrup 
am 22. Juni 1886 den Lathener Spar- und 
Darlehnskassenverein e.G.m.u.H. Das 
Motto war: „Vereint sind auch die Schwa-
chen mächtig“. Als erster Rendant führte 
J.-Wilhelm Hoppe von 1886 bis 1889 die 
Geschäfte des Spar- und Darlehnskassen-
vereins. 

125 Jahre Volksbank Emstal 
Chronik gibt Einblicke in die Geschichte – Eine Zusammenfassung

1892 gab es unglücklicherweise einen 
Großbrand in Lathen, bei dem über 10 
Häuser zerstört wurden, darunter auch 
die erste Geschäftsstelle in der Gaststätte 
Brüggemann. Sie brannte mit sämtlichen 
Geschäftsunterlagen aus, sodass die 
Geschäftsbücher und Urkunden erneu-
ert werden mussten. Gegen Ende des 
19. Jahrhunderts entwickelte sich das 
Landhandwerk besser und es entstanden 
erste kleine Betriebe. Hiervon profitierte 
auch der Lathener Spar- und Darlehnskas-
senverein. 1910 zählte der Verein bereits 
395 Mitglieder. Das Betriebskapital betrug 
1.500.000,- Mark, der Verein verwaltete 
1.350.000,- Mark an Spareinlagen, was 
auf ein großes Vertrauen der ländlichen 
Bevölkerung schließen lässt. 1913 wurden 
416 Mitglieder gezählt mit einer Bilanz-
summe von 1.679.880,- Mark. Die jähr-
lichen Fortschritte waren unübersehbar, 
bis dann die Kriegs- und Nachkriegswirren 
und die folgende Inflation für Rück-
schläge sorgten. 1914 bekam Hermann 
Rüschen die Geschäftsführung übertra-
gen und behielt sie 40 Jahre bei. Er führte 
die Bank durch schwere Zeiten mit zwei 
Weltkriegen und zwei Währungsreformen. 
Das Ende des zweiten Weltkrieges und die 
Währungsreform bedeuteten auch einen 
Wiederanfang der Lathener Bank. 1951 
änderte sich die Firmenbezeichnung der 

Erster Rendant des Spar- und Darlehns-
kassenverein, J.-Wilhelm Hoppe

Genossenschaft in Lathener Bank eGmbH. 
In diesem Jahr begann man damit, 
dezentral Sprechstunden in der Volks-
schule Neusustrum und in Sustrum-Moor 
abzuhalten.

Der Aufschwung

1954 wurde an der Hauptstraße ein 
modernes Bürogebäude errichtet, 
welches in den Jahren 1960 und 1967 
aufgrund der positiven Geschäftsent-
wicklung erweitert werden musste.

Mit einer Bilanzsumme von ca. 12 
Millionen DM und einer Mitgliederzahl 
von über 1.300 war die Lathener Bank 
eGmbH im Jahr 1968 mittlerweile die 
größte Kreditgenossenschaft im Altkreis 
Aschendorf-Hümmling. Bedingt durch die 
fortschreitende Technisierung des Bank-
geschäftes begannen noch im gleichen 
Jahr erste Vorgespräche in Hinblick auf 
eine Verschmelzung zwischen der Ver- 
waltung der Raiffeisenbank Wippingen 
und der Lathener Bank, welche noch im 
selben Jahr vollzogen wurde. Die Raiffei-
senbank Wippingen wurde so die erste 
Zweigstelle der Lathener Bank. Am 18. 
März 1969 änderte sich die Firmenbe-
zeichnung. Der Firmenname lautete nun: 
Lathener Bank – Raiffeisen – eG. 

Marktplatz mit Marktbrunnen um 1900, links Hof Twickler, daran anschließend Hof Rose, 
heute Lathener Volksbank (aus Frerker 1984, S. 38)



3

April 2011

Die erste Zweigstelle in Wippingen

Die fahrbare Zweigstelle

Ab 1977 diente eine fahrbare Zweigstelle 
dazu, Kunden in umliegenden Ortschaf-
ten zu betreuen. 

Ebenfalls wurden in den 70er bis hin zu 
den 90er Jahren diverse Annahmestellen 
an zahlreichen Orten im Einzugsgebiet 
der Lathener Bank unterhalten. Die 70er-
Jahre brachten eine starke Geschäfts-
entwicklung mit sich. Die Bilanzsumme 
erhöhte sich von 11 auf 44 Millionen, 
die Mitgliederzahl wuchs von 1.324 auf 
2.005. Demzufolge wurde ein Erweite-
rungsbau notwendig. 1980 beschloss die 
Generalversammlung die neue Firmen-
bezeichnung Lathener Volksbank eG. Im 
gleichen Jahr wurde in Sustrum-Moor die 
zweite Niederlassung gegründet. Nur vier 
Jahre später folgte eine Niederlassung 
in Niederlangen. In diesem Jahr wartete 
die Bank mit einem Novum auf. Als erstes 
Institut im Altkreis Aschendorf-Hümmling 
hatte sie einen Geldautomaten in Verbin-
dung mit einem Kontoauszugsdrucker 
installiert. Im Jubiläumsjahr 1986 hatte 
die Bank ein Bilanzvolumen von über 
90 Millionen DM erreicht und war die 

größte Kreditgenossenschaft im Altkreis 
Aschendorf-Hümmling. Insgesamt 33 
Mitarbeiter hatten bei der Lathener Bank 
eine Beschäftigung, die Mitgliederzahl lag 
bei 2.476. Ein weiterer Schritt in Richtung 
Wachstum war die Fusion der Lathe-
ner Volksbank mit der Raiffeisenbank 
Rütenbrock-Hebelermeer im Jahr 2000. 

Fit ins neue Jahrtausend

Die neue Bank trägt nun den Namen 
Volksbank Emstal Rütenbrock-Lathen 
eG. Bereits zwei Jahre später entstand 
die heutige Volksbank Emstal eG durch 
die Fusion der SpaDaKa Dersum mit 
der Volksbank Rütenbrock-Lathen. Die 
gemeinsame Bilanzsumme betrug nun 
435 Millionen DM, Kundeneinlagen 290 
Millionen DM, Kredite 288 Millionen DM 
und Eigenkapital 23,7 Millionen DM. 
Im Jahr 2007 entstand auch eine neue 
Genossenschaft im Emsland. Nach vielen 
vorbereitenden Gesprächen mit den 
Bürgermeistern aus dem Geschäftsbereich 
der Volksbank Emstal wurde in Lathen 
die Energiegenossenschaft Emstal aus der 
Taufe gehoben. Die Initiative für diesen 
genossenschaftlichen Zusammenschluss 

Das neue Verwaltungsgebäude

hatte Bankvorstandsmitglied Wilfried 
Freerks ergriffen und in Samtgemeinde-
bürgermeister Karl-Heinz Weber einen 
interessierten Partner gefunden. Im 
gleichen Jahr wurde in Lathen ein neues 
Verwaltungsgebäude gebaut. 

Die Bank in Lathen hat eine lange und 
wechselvolle, aber auch stets erfolgreiche 
Geschichte hinter sich. Vor 125 Jahren von 
16 Bauern nach den Prinzipien Raiffeisens 
gegründet, entwickelte sie sich bis zum 
neuen Jahrtausend zu einem modernen 
Kreditinstitut mit modernster Banktech-
nik. Vom Lathener Spar- und Darlehnskas-
sen-Verein eG zur Volksbank Emstal eG 
war ein weiter Weg. Trotzdem ist die 
Bank den alten Genossenschaftsprinzipien 
Raiffeisens treu geblieben. Im Jubiläums-
jahr 2011 beläuft sich die Bilanzsumme 
der Volksbank Emstal eG auf nunmehr 
363 Millionen Euro. Über 22.000 Kun-
den – davon mehr als 7.300 Mitglieder - 
werden in den neun Bankstellen von den 
derzeit 80 Mitarbeitern - darunter sieben 
Auszubildende - kompetent beraten und 
betreut.
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Mit genau 30.651,95 Euro hat die Volks-
bank Emstal im letzten Jahr mit den 
Reinerträgen der VR-Gewinnspargemein-
schaft elf Vereine und Institutionen aus 
ihrem Geschäftsbereich unterstützt. Die 
Volksbank Emstal führt 12.511 Gewinn-
sparkonten. Pro Los wurden 2,45 Euro 
ausgeschüttet. Davon profitierten im 
letzten Jahr die Kirchengemeinde St. 
Maximilian Rütenbrock, die Schützen-

Volksbank Emstal fördert Vereine 

Mit 30.651,95 Euro wurden Vereine und Institution unterstützt.

Anlässlich des 125 jährigen Jubiläums 
im Juni 2011 überreichte die Volksbank 
Emstal einen Spendenscheck in Höhe von 
insgesamt 12.345,67 Euro an die Kinder-
gärten in ihrem Geschäftsgebiet.

„Wir von der Volksbank Emstal werden 
in diesem Jahr den Kindern in unserem 
Umkreis viel Gutes zukommen lassen“, 
verspricht Wilfried Freerks, Vorstandsmit-
glied der Volksbank Emstal eG in Lathen. 
Mit dieser finanziellen Hilfe ist es den 
Kindertagesstätten nun möglich in aus-
stehende Neuanschaffungen beziehungs-
weise geplante Modernisierungen zu 
investieren. So können sich die Kinder der 
einzelnen Kindergärten unter anderem 
über eine Bewegungslandschaft, eine For-
scherwerkstatt sowie einen neu gestalte-
ten Garten freuen. „Diese Unterstützung 
unsererseits ist erst der Anfang. Geplant 
sind im Laufe des Jahres weitere Spenden. 
Den Schulen in unserem Bezirk soll eben-
falls etwas zugutekommen“, so Freerks. 
Als nächstes initiiert die Volksbank Emstal 
einen Malwettbewerb mit Sachpreisen für 
die „Kleinen“. Nicht nur Kindergarten- und 
Vorschulkinder können zum Thema „Male 
dein tollstes Fest“ kreativ werden, auch 
die Schulkinder werden gefordert. Die 
Klassen eins bis vier dürfen die Sonderauf-
lage eines Jubiläums-Geldscheins anläss-
lich der 125-Jahr-Feier gestalten.

Spendenaktion für Kinder

Vorstandsmitglied Wilfried Freerks (rechts) überreichte den Scheck über 12.345,67 Euro an 
die Vertreterinnen der beteiligten Kindergärten.

vereine Lindloh, Hebelermeer, Lathen, 
Ahlen und Sustrum-Moor, der Sportver-
ein Renkenberge, das DRK Lathen, die 
Bücherei Lathen und die Lathener Tafel 
sowie die Feuerwehr Dersum. „Mit dieser 
Aktion können wir die Verbundenheit mit 
unserer Region zum Ausdruck bringen“, 
sagte Vorstandsmitglied Wilfried Freerks 
bei der Übergabe. Garantiefonds – 

Anlagen mit 
Sicherheit:
In Garantiefonds angelegtes Geld erhal-
ten Sie als Anleger am Ende der Laufzeit 
garantiert zurück. Sogar wenn der Wert 
des Fonds gefallen ist. Steigt der Wert, 
erhalten Sie eine Gewinn-Beteiligung. 

Transparent und sicher

Die Fonds-Gesellschaft legt einen Teil der 
Anlage-Summe in Anleihen an, damit Sie 
Ihre eingesetzten Beträge sicher zurück-
erhalten. Mit dem anderen Teil erzielt 
das Fonds-Management Gewinne, an 
den Sie beteiligt werden. Nähere Infor-
mationen hierzu erhalten Sie von unse-
ren Kundenbetreuern Wilfried Wübben, 
Frank Ludden und Alfons Krallmann. 
Lassen Sie sich beraten!
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Wer mit dem Gedanken spielt, eine 
Lebensversicherung abzuschließen, der 
sollte sich jetzt beeilen. Denn nur noch bis 
zum 31. Dezember diesen Jahres bieten 
die Verträge den attraktiven Garantiezins 
von 2,25 Prozent. Nach diesem Datum 
sinkt er auf 1,75 Prozent – so hat es das 
Bundesfinanzministerium angesichts der 
lang anhaltenden Niedrigzinsphase be-
schlossen. Der einmal vereinbarte Garan-
tiezins gilt allerdings unverändert weiter 
bis zum Ende der Laufzeit des Vertrages. 

Die Lebensversicherung ist und bleibt ein 
hervorragendes Instrument der Alters-
vorsorge inklusive der Absicherung, der 
Langlebigkeit, des Todesfalls und der 
Berufsunfähigkeit. Zusätzlich bleibt die 
Gesamtverzinsung auch vor dem Hin-
tergrund der Absenkung des Höchst-
rechnungszinssatzes sehr attraktiv. Die 
Chance auf den höheren Zinssatz sollte 

Aktuelle Immobilienangebote

die Entscheidung für einen Abschluss 
einer Lebensversicherung in diesem Jahr 
noch erleichtern. Denn für den Kunden 
ist die Gesamtverzinsung des Vertrages 
maßgeblich, der durch die Senkung nicht 
unmittelbar beeinflusst wird. Außerdem 
sind sie eine sichere Anlageform, da die 
staatliche Finanzaufsicht BaFin dafür 
garantiert. Gerade das Thema Sicherheit 
ist im Rahmen der Altersvorsorge und an-
gesichts der Finanzkrise ein unschlagbares 
Argument für die Lebensversicherung.

Sichern Sie sich auch den Rentenbeginn 
mit 60. Ab 2012 wird bei den Riester- 
und Rürup-Renten sowie bei Verträgen 
der betrieblichen Altersversorgung der 
frühestmögliche Rentenbeginn auf das 
62. Lebensjahr erhöht. Auch bei privaten 
Lebensversicherungsverträgen steigt ab 
2012 die Altersgrenze für die Steuervorteile 
bei der Kapitalauszahlung auf 62 Jahre.

Schnell noch hohen Garantiezins sichern

Ansprechpartner 
Immobilien:  
Bernhard Terhorst 
Tel.: 05933 608113

Der im Jahr 2000 fertiggestellte Bun-
galow verfügt über 179 qm Wohnflä-
che und bietet durch seine Aufteilung 
viel Platz für eine Familie. Im Erdge-
schoss beeindruckt ein 43 qm großes 
Wohn/Esszimmer. Die 20 qm große 
Küche mit hochwertiger Einbauküche 
lädt zum Kochen und Verweilen ein. 
Ferner befindet sich im Erdgeschoss 
ein Gästezimmer, ein 22 qm großer 
Hauswirtschaftsraum mit einer zu-
sätzlichen Küche, eine große Diele mit 
Treppenaufgang sowie zwei WC´s. Das 
Dachgeschoss ist mit drei Schlafzim-
mern, ein großes helles Bad mit Dusche 
und Badewanne sowie ein Flur ausge-
stattet. Das Nebengebäude auf dem 

Großer Bungalow in Der-
sum – Familiengeeignet
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Börseneinstieg 
leicht gemacht – 
Kapitalschutz- 
Zertifikate
Ein Kapitalschutz-Zertifikat bietet Ihnen 
gleich zwei Vorteile gegenüber einer 
gewöhnlichen Geldanlage an der Börse: 
Sie erhalten einen vereinbarten Betrag 
garantiert am Laufzeitende zurück 
und können auch dann investieren, 
wenn Sie Ihr Kapital zu einem bestimm-
ten Zeitpunkt wieder benötigen. Ihr 
Kapitalschutz-Zertifikat kann auf einem 
Aktienpaket oder sogar auf einem 
ganzen Index wie zum Beispiel dem 
DAX basieren.

Informieren Sie sich bei unseren 
Beratern.

Das Bauernhaus mit Stallungen und 
kleiner Lagerhalle nebst Werkstatt hat 
ein 11.000 qm großes Grundstück und 
ist mit Laubbäumen umgeben bzw. ein-
gegrenzt und kann als Liebhaberobjekt 
bezeichnet werden.

Im 165 qm renovierten Wohnhaus sind 
geschmackvolle Räume eingerichtet. Im 
Erdgeschoss befindet sich ein großes 

Liebevoll renoviert: 
Bauernhaus in Sustrum

872 qm großen Grundstück bietet eine 
breite Autogarage sowie ein Raum für 
Gartengeräte.

Kaufpreis 149.000 Euro

Wohn/Esszimmer mit Kamin, das Eltern-
schlafzimmer mit WC, ein Gästezimmer 
sowie ein Büro. Die große Küche ist 
mit einer hochwertigen Einbauküche 
ausgestattet. Ferner befindet sich im 
Erdgeschoss ein großer Hauswirtschafts-
raum, ein Badezimmer mit Badewanne 
und Dusche sowie ein WC. Das Dach-
geschoss ist mit 4 Schlaf/Gästezimmern 
und einem hellen Bad mit Dusche und 
WC ausgestattet. Eine Gaszentralheizung 
sowie ein Kaminofen sorgen für ange-
nehme Wärme und Gemütlichkeit in den 
Wohnräumen.

Das Wirtschaftsgebäude und die Stallun-
gen können vielseitig genutzt werden. 
Dieses Anwesen eignet sich auch für 
Pferdehaltung. Eine Reithalle befindet 
sich vor Ort.

Kaufpreis 259.000 Euro
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IT-Leasing – Immer auf dem neusten Stand der Technik
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Die Investition in eine Solaranlage lohnt 
sich auch weiterhin, denn die Sonnen-
energie ist eine der Zukunftsenergien. 
Konventionelle Energieträger sind alleine 
schon aufgrund ihrer endlichen Ressour-
cen Auslaufmodelle und eine Laufzeit-
verlängerung der Atomkraftwerke ist 
nach Fukushima wohl hinfällig. Trotz der 
Kürzung der Solarförderung lohnt sich 
die Investition in Photovoltaikanlagen 
auch weiterhin, denn die Erzeugung von 
Solarstrom ist eine Erfolgsgeschichte.

Jeder, der seit dem 1. Januar 2011 eine 
Solaranlage in Betrieb genommen hat 
oder dies bis zum 30. Juni tut, erhält 
noch garantierte 28,74 Cent pro Kilo-
wattstunde Einspeisevergütung von 

seinem Netzbetreiber. Diese Förderung 
wird 20 Jahre plus das Jahr der Inbetrieb-
nahme gewährt. Für die Anlagen, die ab 
dem 1. Juli ans Netz gehen, ist die Förde-
rung um bis zu 15 Prozent geringer. Trotz 
Rücknahme der Förderung lohnt sich 
eine Investition auch nach dem 1. Juli, 
da auch die Preise für Solarzellen in den 
vergangenen Jahren drastisch gesunken 
sind. Zudem sind die Sonnenkollektoren 
leistungsstärker geworden und erwirt-
schaften so höhere Erträge. So lassen 
sich an sonnenreichen Standorten sogar 
attraktive Renditen erzielen. 

Die Investition in PV-Anlagen 
lohnen sich trotz Kürzung

Warum kaufen, wenn man auch leasen 
kann. Moderne IT-Lösungen können ein 
entscheidender Wettbewerbsfaktor sein. 
Erst recht, wenn sie liquiditätsschonend 
und bilanzneutral mit Leasing finanziert 
werden.

Mit unserem VR Leasing können Sie IT- 
und Kommunikationslösungen einfach 
finanzieren. Eine leistungsfähige IT- und 
Kommunikationsanlage trägt entscheidend 
dazu bei Zeit einzusparen, interne Abläufe 
zu verbessern und natürlich Kosten zu 
senken. Das Angebot richtet sich an kleine 

Sicherheit wird auch bei unserer Bank 
ernst genommen. Daher kommt bei der 
Volksbank Emstal ein neues Verfahren für 
das Onlinebanking zur Anwendung. Bei 
dem Sm@rt-Tan optic Verfahren erhält der 
Nutzer einen TAN-Generator mit Ziffernfeld 
und Karteneinschub, auf dessen Rückseite 
zusätzlich fünf optische Sensoren ange-
bracht sind. Nach Eingabe einer Transaktion 
erscheint auf dem PC-Monitor eine Grafik 
mit fünf flackernden schwarz-weißen 
Flächen. Der Nutzer muss nun die Bankkarte 
in den Generator stecken und diesen an die 
Grafik auf den Monitor halten. Von dort 
werden die Informationen als Lichtsignale 
an den Generator übertragen, der in sei-
nem Display danach die Kontonummer des 
Empfängers und den Überweisungsbetrag 
anzeigt. Nachdem der Kunde diese bestä-
tigt hat, errechnet der Generator eine TAN. 
Dieses Verfahren ist eines der Sichersten 
beim Online-Banking. Ohne Internet läuft 
fast nichts mehr, dass trifft trotz zahlreicher 
Betrugsfälle auch auf Bankgeschäfte zu. 
Nach einer Studie des Bundesverbandes In-
formationswirtschaft stieg die Zahl der on-
line aktiven Bankkunden im Vergleich zum 
Vorjahr um etwa eine Million auf insgesamt 
27 Millionen Nutzer an. Mit dem von der 
Volksbank Emstal angewendeten Verfah-
ren, wird das illegale Abgreifen von Daten 
(Phishing) erschwert. Dieses Verfahren ist 
eines der Sichersten beim Online-Banking. 
Lassen auch Sie Ihren Online Zugang für das 
Online-Banking umstellen. Fragen Sie Ihren 
Kundenberater.

Auf Nummer 
sicher gehen – 
Umstellung auf 
Sm@rt-Tan optic

und große Unternehmen sowie an Selbst-
ständige und Freiberufler. Über Leasing 
finanziert werden können Telefonanlagen, 
Netzwerke, Hard- und Software und Bü-
rotechnik sowie ganze Warenwirtschafts-
systeme. Die Vorteile durch Leasing liegen 
hierbei auf der Hand. So zum Beispiel 
die dauerhafte Nutzung von moderns-
ter IT-Technologie, eine bilanzneutrale, 
herstellerunabhängige Finanzierung und 
die Sicherstellung von Liquidität, Transpa-
renz und Planungssicherheit. Gerne helfen 
Ihnen unsere Berater weiter.
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In diesem Jahr stehen aufgrund des 125 
jährigen Jubiläums einige Veranstaltungen 
und Aktionen der Volksbank Emstal an. 
Dieses Ereignis soll natürlich angemessen 
gefeiert werden. Der Höhepunkt des Jubi-
läumsjahres findet im Juni statt. So findet 
am 22. Juni ein Festkommers im Festzelt 
auf dem Marktplatz in Lathen statt. Am 
Folgetag findet hier auch die Jubiläums-
Generalversammlung statt. Am 24. Juni 
werden die Gewinner unseres Kinder-/
Schülermalwettbewerbes ausgezeichnet 
und die besten Bilder vorgestellt.

Die Veranstaltungen im Überblick:

22. Juni 2011 Festkommers im Festzelt auf 
 dem Marktplatz in Lathen

23. Juni 2011 Jubiläums-Generalversamm- 
 lung im Festzelt auf dem  
 Marktplatz in Lathen

24. Juni 2011 Ehrung der Kinder/Schüler 
 für den Malwettbewerb

125 Jahre Erfolg 
Ein Fahrplan durch das Jubiläumsjahr

Die Vorstandsmitglieder der Volksbank Emstal eG, Hermann Schlömer und Wilfried Freerks 
freuen sich auf die Chronik zum Jubiläum.

Rund 80 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter setzen sich für Sie ein.

Im Jubiläumsjahr 2011 beläuft sich die 
Bilanzsumme der Volksbank Emstal eG auf 
nunmehr 363 Millionen Euro. Über 22.000 
Kunden – davon mehr als 7.300 Mitglieder 
- werden in den neun Bankstellen von den 
derzeit 80 Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern, darunter sieben Auszubildende, 

Volksbank Emstal – Der Steckbrief:
kompetent beraten und betreut. Und auch 
Krisenzeiten wie die jüngste Weltwirt-
schaftskrise konnten von der Volksbank 
Emstal eG bislang gemeistert werden. 

Unser Team:

Unsere Filialen:
• Hauptstraße 19, 
 49762 Lathen

• Rütenbrocker Hauptstraße 47, 
 49733 Haren-Rütenbrock

• Raiffeisenstraße 1, 
 26906 Dersum

• Tengestraße 38, 
 49733 Haren-Altenberge

• Hebelermeer 37, 
 49767 Twist

• Kirchstraße 4, 
 49762 Sustrum

• Schulstraße 2, 
 26892 Kluse

• Am Wald 31, 
 26907 Walchum

• Zum Turm 7, 
 26892 Wippingen
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Der Emstaler 

Personelles
Jubiläen
Gleich eine ganze Reihe Kolleginnen 
und Kollegen können in diesem ersten 
halben Jahr ihr Betriebsjubiläum feiern. 
Lisa Arens (45 Jahre) und Bernhard 
Terhorst (40 Jahre) sind mehr als vier 
Jahrzehnte bei uns. Aber auch Josef von 
der Ahe (35 Jahre), Helmut Ewers und 
Angela Ameln (beide 20 Jahre) sowie 
Klaus Klaßen (15 Jahre) haben uns lange 
die Treue gehalten. Darauf können wir 
stolz sein. Vielen Dank an Euch.

Prokura
Dem Leiter Vertriebssteuerung , Theo 
Stefens, wurde vom Vorstand die Pro-
kura erteilt. Herzlichen Glückwunsch.
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Herzlichen Glückwunsch! Die Gewinner des Weihnachts-Gewinnspiels

Die Teilnahme an dem Weihnachts-
Gewinnspiel in der zweiten Ausgabe des 
Emstalers hat sich für Hermann Meye-
ring, Jürgen Vieweger und Nicole Korte 
gelohnt. Sie waren die Glücklichen unter 
den 1.152 Teilnehmern des Gewinnspiels. 
Alle Beteiligten waren überrascht über 
die große Resonanz auf das Weihnachts-
Gewinnspiel. Die Preisvergabe fand am 
29. Dezember 2010 im Sitzungszimmer 
der BZ Lathen statt. Hermann Meyering 
konnte sich über einen Makita Koffer 

mit Akkuschrauber, einem zweiten Akku 
samt Ladestation freuen. Überreicht 
wurde ihm der erste Preis von Maria 
Dickmann, Beraterin aus Lathen. Ihr 
Kollege Helmut Ewers aus Rütenbrock 
konnte den zweiten Preis an Jürgen 
Vieweger überreichen. Hierbei handelte 
es sich um eine Canon Digitalkamera mit 
Tasche und 4 GB Chip. Als dritter Gewin-
ner konnte Berater Bernd Santen aus der 
Filiale in Dersum Nicole Korte einen Sony 
DVD Player überreichen.

Rückblick 2010

Gewinner und Preisüberreicher des 
Weihnachtsgewinnspiels 2010.

Ein „Blumiges“ Erlebnis
Rund 150 Seniorinnen und Senioren 
in drei Bussen nahmen im Mai letzten 
Jahres an der von der Volksbank Emstal 
organisierten Fahrt zur Landesgarten-
schau nach Bad Essen teil. Die Teil-
nehmer, alle über dem 60. Lebensjahr, 
wurden mit einem Luxus-Reisebus zum 
Ausstellungsgelände am Schloss Ippen-
burg gefahren und erhielten hier eine 
exklusive Führung. Die Mitglieder und 
Kunden der Volksbank Emstal konnten 
so einen wunderschönen Tag auf der 
Landesgartenschau verbringen, welcher 
von der Volksbank Emstal unterstützt 
wurde.

Mit Farben gestalten 
Malwettbewerb im Rahmen der 125 Jahrfeier

Um auch die kleinen Bankkunden in das 
Jubiläumsjahr mit einzubeziehen hat die 
Volksbank Emstal einen Malwettbewerb 
ausgerufen. Die Malwettbewerbe laufen 
im Mai und im Juni in den teilnehmenden 
Kindergärten und Schulen. Die anschlie-
ßende Preisverleihung findet am 24. Juni 
im Verwaltungsgebäude in der Haupt-
straße in Lathen statt. Im Rahmen des 
Malwettbewerbs werden die Kinder in 
Gruppen (Kindergarten- + Vorschulkinder, 
Kinder der Klassen 1 und 2 sowie Kinder 
der Klassen 3 und 4) aufgeteilt und erhal-
ten ihre spezielle Malaufgabe. So haben 
die Kindergartenkinder die Aufgabe ein 
tolles Fest zu malen während die Schul-
kinder die Sonderauflage eines Geld-
scheines zur 125-Jahr-Feier der Volksbank 
Emstal gestalten sollen. Die drei schöns-

Ausblick 2011

ten Arbeiten in jeder Gruppe werden 
ausgezeichnet. Die Jury wird gebildet 
von den Auszubildenden der Bank, einer 
Mitarbeiterin der Menke Werbeagentur 
und einem Pädagogen. Damit aber auch 
alle teilnehmenden Kinder für ihre Mühe 
belohnt werden, erhält jedes Kind ein klei-
nes Überraschungspräsent.

Landesgartenschau auf Schloss Ippenburg


